
Kasusübersicht: Dativ 
 

 1. Objekt bei intransitiven Verben 

  Imperator victis pepercit. Der Feldherr schonte die Besiegten. 

  Romani studebant laudi et dignitati. Römer strebten nach Ruhm und Würde. 

  ebenso z.B. bei:  persuadere, invidere, favere 

   Achtung: unpersönliches Passiv! 

  Bsp: mihi persuadetur ich werde überzeugt 

  

 2. Dativus possessivus - bezeichnet den Besitzer einer Sache. 

  Homini soli est ratio. Der Mensch allein besitzt Vernunft. 

  Victis erat nulla spes salutis. Die Besiegten hatten keine Hoffnung auf Rettung. 

 

 3. Dativus commodi/incommodi - bezeichnet die Person oder Sache, zu deren Nutzen  

  oder Schaden etwas geschieht (Frage: für wen? wofür?). 

  Homo non sibi soli natus est. Der Mensch ist nicht für sich allein geboren. 

  Non vitae, sed scholae discimus. Wir lernen nicht für das Leben, sondern für die Schule. 

 

  Verben mit besonderer Bedeutung bei Konstruktion mit dem Dativus commodi: 

  providere, prospicere sorgen für 

  consulere  sorgen für 

  timere, metuere, vereri besorgt sein um 

 

 4. Dativus auctoris - bezeichnet die Person, von der ein Geschehen verursacht werden 

  muss (beim prädikativen Gerundiv) bzw. verursacht worden ist (bei Passivformen  

  des Perfektstammes). 

  Vobis properandum est. Ihr müsst euch beeilen. 

  Num cui Socrates iniuriae est convictus? Ist Sokrates etwa von irgendjemandem eines Unrechts 

    überführt worden? 

 

 5. Dativus finalis - bezeichnet – in der Regel in Verbindung mit einem weiteren Dativ(us commodi) 

  den Zweck oder die Wirkung eines Vorgangs oder einer Handlung (Frage: wozu?). 

  Haec res mihi usui est. Diese Sache ist mir von Nutzen (nützlich). 

  Salus publica omnibus curae sit! Das öffentliche Wohl soll allen am Herzen liegen! 

  alicui auxilio venire jemandem zur Hilfe kommen 

  alicui admirationi esse von jemandem bewundert werden 
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